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MISSION: LONDON

Bulgarien kommt, der ultimative Roman dazu ist schon da. Und: Er ist saukomisch.

BULGARIEN? RÜCKSTÄNDIG, KORRUPT UND FAUL? Als neuer Botschafter in London ist Varadin Dimitrov ausersehen, das

Image Bulgariens im Westen zu verbessern. Was er vorfindet, als er eines Morgens an der respektablen Botschaftsadresse in

Kensington läutet, macht klar, dass tatsächlich viel Arbeit auf ihn wartet: ein Provinzbürgermeister beim Katerfrühstück, der Koch

im Clinch mit seiner Frau, der Staubsauger – kaputt. Die zivilisierte Welt verdankt Bulgarien zwar das WC, aber das hilft dem

neuen Botschafter bei seiner Mission ebenso wenig wie die Tatsache, dass sein Vorgänger das Haus nicht räumen will, weil er

verzweifelt gegen seine Rückkehr in die Heimat kämpft. Außerdem: In der Kühltruhe im Keller lagern Enten, die von der Russen-

Mafia gekidnappt wurden. Mission impossible? Varadin Dimit...
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geboren 1966 in Sofia, studierte dort bulgarische Philologie und
war u.a. als Kulturattaché der bulgarischen Botschaft in
Großbritannien und Nordirland tätig. Er arbeitet als Schriftsteller
und ist zudem Autor einer Reihe von Erzählungen, Drehbüchern
und Hörspielen. Popovs Werk wurde in mehrere Sprachen
übersetzt und mit zahlreichen Literaturpreisen ausgezeichnet,
unter anderem mit dem „Helicon“ für das beste Prosawerk 2002,
"Mission: London" (Residenz Verlag 2006). Sein zweiter
Roman,“Die Hunde fliegen tief“ (Residenz Verlag 2008), stand
wochenlang an der Spitze der bulgarischen Bestsellerlisten und
erhielt 2007 den renommierten Elias-Canetti-Preis. Alek Popov lebt
in Sofia. Zuletzt erschienen: "Schneeweisschen und Partisanenrot"
(2014).

ALEXANDER SITZMANN     (ÜBERSETZUNG)

geboren 1974 in Stuttgart. Studium der Skandinavistik und
Slawistik in Wien, forscht und lehrt an der dortigen Universität.
Seit 1999 Übersetzer aus dem Englischen, Bulgarischen,
Mazedonischen und den skandinavischen Sprachen. Andreas
Sitzmann erhielt u.a. 2004 den Ehrenpreis des bulgarischen
Kultusministeriums und 2016 den Österreichischen Staatspreis für
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